
GEMEINDE SIEVERSHÜTTEN 
- Finanzausschuss -      24568 Kattendorf, den 20.10.2014  
         I 7/sc  [[AKFinanz]] 

 
 
 

Nr. 5 – FINANZAUSSCHUSS vom 07.10.2014 
 
Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 21.15 Uhr, Kattendorf, Amtsgebäude 
 
Mitgliederzahl: 5 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Hellmann, Günter (Vorsitzender) 
GV Jensen-Schmidt, Carmen 
WB Mohnsen, Udo – zugleich Protokollführer 
 
Anwesend nicht stimmberechtigt. 
Bürgermeister Weber, Stefan 
GV Buck, Wolfgang 
Herr Löchelt, Amt Kisdorf 
 
Mitglieder aus anderen Ausschüssen: 
WB Wiechel, Vera 
 
Nicht anwesend: 
GV Siert, Reinhard 
WB Saß, Antje 
 
 
Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert: 
TOP 4 „Prüfung der Jahresrechnung 2013“ wird gestrichen, die nachfolgenden TOP verschieben sich 

entsprechend.           (3:0:0) 
 

Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Genehmigung über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

04.  Stellungnahme zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes zur Ordnungsprüfung 2007 - 2012 

05.  5. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung 

06.  Grundsatzbeschluss zur Straßenbaubeitragssatzung 

07.  Einwohnerfragestunde 

08.  Fragen der Ausschussmitglieder 
 
 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest. 
 
 

TOP 2:  Mitteilungen der Vorsitzenden und des Bürgermeisters  

Vorsitzender: 

 Keine Mitteilungen 
 
Bürgermeister: 

 Der Ausschuss für Kultur, Jugend und Sport hat wieder mit der Planung für unseren Adventsbasar am 
22. und 23. November 2014 begonnen. Ich bitte alle Gemeindevertreter und wählbaren Bürger unserer 
Gemeinde, sich diesen Termin vorzumerken. 
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 Der zweite Bauabschnitt Kanalsanierung beginnt Oktober 2014, so wie der Bauausschuss dies festge-
legt hat. Den Auftrag hat die Firma Junker & Mews bekommen. Es wird noch ein Termin bekannt ge-
geben, wann Interessierte sich die Kanalsanierung mit Inliner vor Ort ansehen können. Nach der 
Überprüfung der Vorinspektion sind weitere Schäden festgestellt worden, die Mehrkosten in Höhe von 
2.600,00 € ergeben.  

 Am 04.10.2014 hat das Amt Kisdorf sein 125 jähriges Jubiläum gefeiert. Alle neun Gemeinden haben 
sich an diesem Tag präsentiert. Vielen Dank an die Arbeitsgruppe, die diesen Tag vorbereitet hat, vor 
allem an unseren Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und Soziales und hier ganz besonders an Frau 
Nürnberg und Frau Sander. Enttäuschend fand ich die mangelnde Teilnahme einiger unserer Gemein-
devertreterinnen und Gemeindevertreter und ebenso der wählbaren Bürgerinnen und Bürger (ausge-
nommen hier diejenigen, die sich rechtzeitig abgemeldet hatten) 

 Im Zuge der Jubiläumsfeier wurde den Gemeinden die offizielle neue Amtsflagge überreicht.  

 Die VHS Amt Kisdorf ist Mitte dieses Jahres aufgelöst worden, es hat sich aber ein neuer ehrenamtlich 
geführter Verein „VHS Kisdorf und Umgebung e. V.“ gegründet.  

 Unsere Gemeinde wird sich wieder gemeinsam mit dem gesamten Amt Kisdorf an der AktivRegion 
Alsterland für die Förderperiode 2014 bis 2020 beteiligen.  

 Das Amt Kisdorf wird sich an der einheitlichen Behördenrufnummer 115 beteiligen. Es entstehen keine 
zusätzlichen Kosten für das Amt, wird aber als zusätzlicher Service für die Bürger gesehen. 

 Die Trinkwasserwerte 2014 für Sievershütten sind im Zeitraum vom 11.09.-18.09.2014 durch die GBA 
(Gesellschaft für Bioanalytik) geprüft worden. Unser Trinkwasser ist wie schon in den letzten Jahren 
gut. 

 Die aktuellen Einwohnerzahlen liegen wieder vor. Mit Stand 31.12.2013 hat Sievershütten 1.163 Ein-
wohnerinnen und Einwohner. 

 Der Glasfaserausbau in Sievershütten hat jetzt begonnen. Die Tiefbaufirma hat in einer Parkbucht im 
Waldring in Absprache mit dem Bürgermeister ihre Fahrzeuge und Materialien abgestellt und wird die-
se bis zum Abschluss der Baumaßnahme weiterhin nutzen. 

 Das Ergebnis der gemeinsamen Stromausschreibung aller Gemeinden im Amt Kisdorf hat eine Koste-
neinsparung von insgesamt 35.000,00 € pro Jahr gebracht. Die Versorgung der Straßenbeleuchtung 
wird ab 2015 von den Stadtwerken Ratzeburg und die der Gebäude von den Stadtwerken Augsburg 
übernommen. 

 Die Schlichtwohnungen werden zurzeit Schritt für Schritt renoviert.  

 Termine: 10.10.2014 Laternenumzug der Gemeinde und der FFW 
  13.10.2014 Sitzung des Ausschusses für Kultur, Jugend und Sport 
  25.10.2014 Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und Soziales, 
          2. Büchertauschbörse im Jock’s 
  27.10.2014 Ausschuss für Umweltschutz und Wege 
  29.10.2014 Sitzung der Gemeindevertretung 
  30.10.2014 Einwohnerversammlung 
 

Verwaltung: 

 Keine Mitteilungen 
 
 

TOP 3:  Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 2013 

Der Bürgermeister hat im Haushaltsjahr 2013 der Leistung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt in Höhe von 188.508,69 € und im Vermögenshaushalt in Höhe von 67.806,72 € 
zugestimmt. 
 
Es handelt sich hierbei um geringfügige und/oder unabweisbare Mehrausgaben. Der Bürgermeister bean-
tragt die Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im 

Haushaltsjahr 2013 in Höhe von insgesamt 256.315,41€ zu genehmigen.   (3:0:0) 
 
 

TOP 4:  Stellungnahme zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes zur  
   Ordnungsprüfung 2007 – 2012 

Das Gemeindeprüfungsamt hat im Zeitraum von Mitte April 2013 bis Mitte Juni 2013 die Ordnungs-
prüfung beim Amt Kisdorf und den amtsangehörigen Gemeinden für die Haushaltsjahre 2007 bis 2012 
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durchgeführt. Das Ergebnis der Prüfung ist in dem beigefügten Bericht des Gemeindeprüfungsamtes 
dargestellt. Nach den Bestimmungen des Kommunalprüfungsgesetzes kann das Prüfungsamt die Ge-
meinde auffordern, zu einzelnen Punkten des Berichtes eine Stellungnahme abzugeben. Eine solche Auf-
forderung des Prüfungsamtes liegt vor. In Absprache mit dem Bürgermeister hat die Verwaltung eine ent-
sprechende Stellungnahme entworfen.  
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte Stellungnahme zum Bericht über 

die Ordnungsprüfung für den Zeitraum 2007 bis2012 zu beschließen.    (3:0:0) 
 
 

TOP 5:  5. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung 

An Beratung und Beschlussfassung dieses TOP nimmt Bürgermeister Weber nicht teil. 
 
Im Bericht über die Ordnungsprüfung für den Zeitraum 2007 bis 2012 hat das Gemeindeprüfungsamt der 
Gemeinde u. a. empfohlen, Änderungen der Entschädigungssatzung in Bezug auf die Stellvertretung der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters und der Reisekosten vorzunehmen. Als Anlage ist der Entwurf einer 
5. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung beigefügt, in der die Empfehlungen umgesetzt sind. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte 5. Nachtragssatzung zur Ent-

schädigungssatzung zu beschließen.     (3:0:0) 
Hinweis: In §1 Abs. 1 Ziff. 2 muss es heißen: …die Kosten der dienstlich geführten Gespräche und die 
anteiligen…, 
 
 

TOP 6:  Grundsatzbeschluss zur Straßenbaubeitragssatzung 

Der Finanzausschuss beschließt, grundsätzlich wiederkehrende Beiträge einzuführen und bittet die Ver-

waltung, den Entwurf einer entsprechenden Satzung vorzulegen.     (3:0:0) 
 
 

TOP 7:  Einwohnerfragestunde 

Keine Fragen 
 
 

TOP 8:  Fragen der Ausschussmitglieder 

GV Hellmann  Fragt nach dem Stand der Planungen „Halle für alle“. 
GV Jensen-Schmidt: Fragt an, ob in diesem Jahr über die Steuerhebesätze beraten wird. 
 
 
Gez.: Udo Mohnsen 
  Protokollführer 


